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Amtsblatt zur Laibacher Ieituna Nr. 269.
Dienstag, den 23. November 1880.

<"N-.2) Nl. 2551.

Kanzlistenstelle.
Beim k. k. Kcelsgerichte Rudolsswert ist eine

ls Mstenstelle mit den Bezügen der elften Nangs-
^ ! Erledigung gekommen.

, . > ^Werber um dicse Stelle haben ihre
^ l l g belegten Gesuche unlcr 3iachweisunq der
. nnwis der deutschen und slovenischen Sprache

^0lt und Schrift im vorschriftsmäßigen Wege
c> b is 18. Dezember 1 8 8 0
" ° t t s einzubringen.
. -"iililä'lbewerbcr werden auf das Gesetz vom
"'April 1872, Nr. 60 N. G. V l . , und die Ver-
onung vom 12. Ju l i 1872, Nr. 98 N. G. B l , >

Wiesen.

Rudolsswert, am 16. November 1880.

' ^ 5 - > i ) Nr. 856.

Lehrerstelle.
,n . ^n der zweillassiqen Volksschule in Com-

noa St. Peter ist die zweite Lehrersstelle mit
"' Iahresgehalte von 400 ft. nebst freier Woh<
3 m Crlediauna aekommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig
belegten Gesuche, und zwar die bereitS angestellten
Lchrindividuen im Wege ihreS vorgesetzten Bcznks-
schulrathes,

b i s 1 0 . D e z e m b e r l . I .
Hieramts einzubringen.

K. k. Bezirksschulrath Stein, am 16. Novem-
ber 1880.

Der Vorsitzende: K l a n ö i t m. p.

(4809—3) Nr. 12,675.

Kundmachung.
Vom k. l . Oberlandesgerichte für Steiermark,

Kärnten und Kram in Graz werden über erfolgten
Ablauf der Edictalfrist zur Anmeldung der Bela-
stungsrechte auf die in dem neuen Grundbuche für die
nachbezeichneten Catastralgemeinben enthaltenen Lie«
genschaften alle diejenigen, welche sich durch den Be»
stand oder die bücherliche Rangordnung einer Eintra-
gung in ihren Rechten verletzt erachten, aufgefordert,
ihren Widerspruch längstens bis

letzten M a i 1 8 8 1
bei dem betreffenden k. k. Gerichte, wo auch das
neue Grundbuch einqesehen werden kann, zu er»

heben, widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung
grundbiicherlicher Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine
Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien
unzulässig.

<?> Catast ra lgemeinde « e z i r l S - iNaths-
^- gericht beschluss voni
55 j s

1 Lt . Stefan Treffen 13. Oltobcr 1880.
Z, 11.445.

2 Treffen Treffen 13. Oll ober 1380.
Z. 11,416.

3 Vorenawas Sittich 13. Oltober 1330.
g , N.Ü75.

4 LeSkouz Sittich 13. Oltobcr 1880.
Z. 1I.Ü76.

b lrrruzdors Sittich 13. Oktober 1880,
Z. 11.577.

6 Vormarlt Radmanns. 13. Ollober 1680,
borf Z, 11,705

7 Srednawa« Radmanns- 13. Oltober 1880,
borf Z. 11,706,

6 Neu.Sabuluje Nasfensuh 20, Otlober 1880,
Z. 11.815.

U St. Nuprechl Nassenjliß 27. Otlobcr 1830,
Z 12.041.

Graz, am 10. November 1880.

N n z e i g e b l a t t .—
' " ^ ) Nr. 8045.

^elanntmachullg.
dil 's Gläubigern der Edmund Ter-
. " ^ l , Concuvsmasft wird bekannt
^ven , dass sie von dem Entwürfe

^ ^chlussvertheilung bei dem Co«'
l̂scvlnmissä'r der bei dem Masse-

^llvalter Matthäus Treun Einsicht
^ Abschrift nehmen können, und
^ sie ihre allfälligen Erinnerungen
^ n denftlben bis zum

1. Dezember 1 8 8 0

den!^ mündlich oder schriftlich bei
., ^oncurscommissär einzubringen,
^ u f aber in dem Falle, als Erin-
h ^ m eingebracht werden, zur Ver-
I^lung über dieselben und Festste!-

3 der Bertheilung bei der auf den
^ 6. Dezember 1 8 8 0 ,
^ 10 Uhr, vor dem Concurscom«
slheV ""^^""N'ten Tagsahrt zu er-

^ibach, am 20. November 1880.
Der l. f. LoncurScommissär:

^ ^ . . Dr. Viditz m. i).

N^^T" Nr. 20.328.

3 " ^ g u n g ezec. Besitz- u.
"uftlechte-Versteigerung.

^ i b ^ ' " l- l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
^ w'ro belannt gemacht:

^ble . ^" "ber Ansuchen dar Maria
'"Ng >>,"" Udje die dritte exec. Feilbie«
^ l l t h ^ ° " " Josef Mchle von Udje
s.̂ glen ''^"'^ gerichtlichem Pfandrechte
K ' U » d ^ °"l 2«0st. geschätzten Be-
^> 25.^'""ssrechte auf die Parcellm-
A.265 " ' ^ 251. W^ld äedeli ßl'ic,
K ' 9 2 ' ^ ^ ' !l>5. Mide und Wald
M ^ A ' ^ ^ und Wald dukov^ u„d
"e Fkilb? " " ^ übertragen und hiezu

" "b ttnngs.Tagsayu.,g ans den

^richtsl s /2Uhr vormittags, in der
« e ' lel Deutsches H.H mit dem
M e b e i d / ^ u e t worden, dass die

^UllüL ,> ^'lbirtung anch unter dem
^ i d ? ^ hintangegeben werden.

"^ ' am il^. September 1tjli0.

(4847—1) Nr. 8210.

Reassumierullg
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Josef Pottaj
von Gorenje wird die mit Bescheid vom
24. März 1877. Z. 2<)3ä, auf den eisten
August 1U77 angeordnet gewesene und
sohin sistierte dritte cxec. Feilliietung der
Realität 8ub Uvb.. 3tr. 5 iiä Gut Na.
delsegg im Neassumierungswege neuerlich
auf deu '

14. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergcrichts mit
dem vorlgtn Anhange angeordnet.

K. t. Äezirtsgerlcht Felstnz, am 2ten
November 1860.

^47^8—3) Nr. 0302.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Hroßlaschiz
wird delannt gemochl:

ES sei ülier Unsuchen dls l. l. Stem»,
anües (in Vertretung des hohen l. l. Aerars)
dle exec. Versteigerung der dem Johann
Zgonc von Laze Nr. ii gehörigen, gerichl.
l,ch auf 3000 fi. geschützten, lm <' rund»
buche kä Auersperg Lud Urb.-)tr. 23«,
Neclf.'Nr. 8^, wm. IV, lol. 37 und lwb
Urb..Nr. 235, Nectf.. Nr. 87. tom. IV.
lol. 79 vortonm.enden Realiläten bewilligt
und hlezu drei Fellbietungs-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

1 1 . Dezember 1 9 3 0 ,
die zwelle auf den

1 3. Jänne r
und dle dritte auf den

12. F e b r u a r 1 3 3 1 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, ln der
An-.lslanzlei mit dem «nhange angeord.
net worden, dafS die PfandreallläM, bet
der ersten und zweil.n Feilwtun« nur
um oder über dem Schätzungswert, vel
der dritten aber auch unter demselben
hintangcgeben werden.

Die Licitalionsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Uicila'.t vor uemachlcm
Anbote ein lOproc. Vadiun, zn Handen
der NcitallonScommissioil zu erlegen ha.
for. e die Schähungoprutololle und dle
Hllmobuchsexttacte lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur m>aesthen werden.

K, l. Bezi^Sgerichl Oroßlaschiz, am
3. November 1880.

l4894-1) Nr. 26.689.

Bekanntmachung.
Vom l. l. städt.'delrg. Bezirksgerichte

in Laibach wird in» Nachhange zum dies-
gerichtlichen! (tdicte vom 3. Juni ittttO,
Z. I l.843. und w . Oltober 1880, Zahl
22,186, hiemit bekannt gemacht, dass die
erste und zweite exec. Feilbictung der der
Helena Ärrceliuk von Wischmarje gchö»
rigen. gerichtlich auf 2860 st. geschätzlen
Realitäten Urb.-Nr. 60, wm I I , lol. 155
kä Unterthurn und Win. I »<i St. Veit
erfolglos geblieben ist, daher

am 11 . Dezember l. I .
zur dritten executiuen Feilbietung unter
Beibehült der Stunde und des Ortes
nut dem früheren Anhange geschritten
wird.

Laibach, am 12. November 1880.

" (4747-3) Nr. 5241.

Neassumierung zweiter und
dritter ezec. Feilbietung.

Ucbcr Ansuchen des l. l. Sleueramtcs
Wippach (in Vertretung des hohen l. l.
AerarS) wird, da die erste Fcilbietung erfolg-
los geblieben ist. nur die mit Bescheid vom
25. Ollobcr 1879, Z. 5777. auf den 27sten
Februar und 3 l . März 1880 angeordnet
zweite und dritte exec. Feilbirtung der dem
Johann Ursii von Slapp gehbrigcn, auf
419 f l . 75 tr. geschätzten Realität aä
Herrschaft Wippach wlu. XX I I . p»z. 220
lm Rcassumierungsweae auf den

1 1. Dezember 1380
und auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 8 1 ,
um 9 Uhr vormittags, HIergerichls mit
dem früheren Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Wlppach, am j
13. Ollobcr 1880.

(4223-3) Nr. 6864

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Urbcr Ansuchen der Maria Koren.
Cessionärin ber Helena Toms,ö (durch den
Machthaber Andreas Koren von Korilnia),
wird die mit Bescheid von, 16. Jänner
1880, Z. 288. auf den 23. April 1880
angeordnete und sohin Mette drille exec.
Feilbietung der dem Anton Lipec, nunmchr
der Maria öipec verehelichte Tomsiö von

Valsch Nr. 24 gehörigen, auf 750 fl. ge.
schätzten Realität Urb.-Nr. 15 »/. »H Vut
Steinberg im Reassumierungswcg« neuer-
lich auf den

3. Dezember 1 8 3 0 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hiergerichlS
mit dem vorigen Auhanur angeordnet.

8. l. Bezirksgericht Feistrlz, um 8len
Ollober 1880.
(4034—3) Nr. 5675.

Erinnerung
an die unbcsannten Eiben des Jakob
I e r a j . Grundbesitzer in Maolicc Nr. 9.

Von dem k. t. Ve^irlsgerichle in Krain-
bürg wird den unbekannten Erben des
Jakob Ieraj. Grundbesitzer ln Mavc'ice
Nr. 9, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei b!es-m Ge-
richte : 1.) Maria Zaverlj von Maoiice Nr. 8
(durch Dr. Mencmger) die Pranolatlons,
Rcchtfertigungsllage äs prass. 16. I un l
1880. Z. 4399. pcto. 140 fl. s. A. und
2.) Johann Jerala von Mavöice (durch
Dr. Mencinlier) die Piiinotationb.Utechl-
ferlissungsllaae 6e prues. 16. Juni 18^0,
Z. 44,004, eingevrachl. und es sn hierüber
die Tagsatznng zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung auf den

23. Dezember 1880

Hiergerichts angeordnet worden.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind. so hat man zu deren Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Her»n Dr. Burger, Advocate», in Krain»
burg, als Curator kä kewm blslelll.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen

'andern Sachwalter bestellen n.id dksem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens frei steht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Eu-
rator an dü Hand zu Leben, sich die aus
einer Verabscwmung entstehtnotn Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht KrMbura. am
8. August 1380.
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(4L28-2) Nr, 7940,

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Johann
Sicher! von Tschenza Hs.-Nr . 98 die
exec. Versteigerung der dem Johann Meze
von Vrod Hö.'Nr. 110 gehörigen, gericht«
lich auf 6071 fi. geschätzten Realität gud
Rectf.'Nr. 105, Urb.Nr. 33 kä Loilsch
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-Tag<
satzungen, und zwar die erste auf den

15. Dezember 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

13. J ä n n e r 1 8 8 1
und die dritte auf den

16. F e b r u a r l 8 8 l ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilüt
bei der ersten und zweiten FeNbietung nur
um oder über dem Schätzungswerte, bei der
dritten aber auch untcr demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schgtzungsprotololl und der
Orundliuchsertract tonnen in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am lOten
Oktober 1880.

(4629—2) Nr. 8064.

Executive
Nealitätenversteigeiling.

Vom f. l. Bezirksgerichte Uoilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Koröe von Hottdtrschiz die exec. Verstei»
aerung der dem Johann Zagode von
Hotederschiz Hs.-Nr. 43 gehörigen, yrricht.
lich auf 3945 f l . geschätzten Realität 8ud
Rectf.-Nr. 520. Urb.-Nr. 19 l aä Loitsch
bewilliget und hiezu drei Fellbietungs'
Tagsatzungen, und zwar die ersle auf den

15. D e z e m b e r 1 8 3 0 .
dle zweite auf den

13. J ä n n e r
und dle dritte auf den

16. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlci mit dem Anhange
anaeordnet worden, dass die Pfandrealltät
bei der ersten und zweiten Heilbietung nur
um oder über dm, Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unier demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schähungsprolotull und der
Grundbuchsritract sönnen in der dirs-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, um lOlen
Ollober 1880.

(4632 -2 ) Nr. 8258,

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Loilsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Andieas

Grom von Maninhrid die erec. Versteige-
rung der dem Ierni Masle von Brod Hs.-
Nr. 116 gehörigen, gerichtlich auf 5715 fl.
geschätzten Realität 8lid Nectf.'Nr. 133,
Urb..Nr. 43 aä Lailsch bewilliget und
hiezu drei Feilbletungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

16. Dezember 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

1 5 . J ä n n e r
und die dritte auf den

17. F e b r u a r 1 3 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit den, Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilat bei der
«rsten Feilbietung nur um oder über dem
Schähnngsweite. bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die Vlcitlltionsbedingnlsfe. woniach
insbesondere jed?v Acitan? vor gemachtem

Anbote ein lOftroc. Vadiun, zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schiltzungsprotololl und der
Grundbnchsertract können in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 13ten
Oktober 1880.

(4276—2) Nr. 5305.

Dritte exec. Feilbietung.
Pom l. t. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Johann Kosler von Orleneg (durch den
Machthaber Herrn Josef Göderer) von
dort die mit dem Bescheide vom I l tcn
August 1880, Z. 4586, auf den 23stcn
September 1880 angeordnete dritte exec.
Feilbietung der Realität der Maria Marol l
von Podpoljane Hs.>Nr. 3, als Rechts-
nachfolgerin des Stefan Marolt von dort,
»ud Grundbuch Einlags'Nr. 6 und 7 der
Eataslralgcmeinde Kleinpülland auf den

22. J ä n n e r 1 3 8 1 .
vormittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz, am
17. September 1880.

(4780—2) Nr 6440.

Uebertragung efecutiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Krainburg die Ucberlragung der
er/cu:ivrn Versteigerung der dcr Agatha
Torö von Gorlce gehörigen, gerichtlich auf
1350fl. geschätzten 8üli Urb.<Nr. 1, Elülage.
Nr. 1862 nä Gilt Waisach vorlomrnenden
Realität bew'lliget und hiezu zwei Feil»
biewngs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1 5. Dezember l. I .
und die zweite auf den

15 J ä n n e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Oerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die PfandrealiliU
bei der ersten sseilbletung nur um odrr
über dein Schätzungswert, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitalionscommission zn erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundvuchsexlract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
14. September 1880.

(4740—2) Nr. 555)!.

Neassumierung nealtiver
Nealitäten-Verstelgevllng.

Vom l. t. Bezirksgerichte ttrainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Rebol (dnrch Dr. Mcncinger) die executive
Versteifung der dein Francisca El)erl'sch(N
Verlasse von Flüdnig gehörigen, gerichtlich
auf 180 si. geschätzten Realilätenhülfle der
Nealitü en Uro. <Nr. 24 aä Pfarrhof
sslüdnig Ncclf . 'Nr. 51 aä Herrschaft
Flüdnig b.willigl und hic;u drei Feil.-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

17. Dezember 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

17. J ä n n e r
und die dritte auf den

17. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
rcassumiert worden, dass die Pfandrcall,
tätcnhälfte bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter drm«
selben hinlangcgcbeu werdrn wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Wproc. Vadlum zu Handen
der Licitalionscommission zn erlegen hat,
sowie die Schützungsprotololle und die
Grnndbuchseitracle tonnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg. am
3. August 1850.

(4621 -2 ) Nr. 7876.

Uebertragung
dritter ezee. Feilbietnng.

Ueber Ansuchen der Johann Kovsca«
schen Erben von Niederdorf (durch Herrn
Dr, Den in Adelsberg) wird die mit
dcm Bescheide vom 31. Ma i 1880. Zahl
3652, auf den 4. August l. I . angeord-
net gewesene dritte exec. Feilbietung der
dem Jakob Auigelj von Nicderdorf ge-
hörigen, gerichtlich auf 2281 f l . bewer-
teten Realität ä,id Rectf.-Nr. 572 aÄ
Haasberg auf den

23. Dezember 18 8 0 .
vormittags l0 Uhr. hiergcrichts mit dem
früheren Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 10ten
Oktober 1880.

(4786^2 ) " Nr. 2144.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Neumailtl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Alexander Pavlin von Birlendorf (durch
Herrn Dr. Mencinger) von Kvainburg die
exec. Versteigerung dcr der Maria Kunölö
von Stcnic,>o gehörigen, gerichtlich anf
3553 fl. ^schätzten Realität Reclf »Nr. tt
llä Gut Oallcnfels Eiul.«Nr. 755 wegen
fruchtlosen Vcrstreichens des ersten und
zweiten Termines bewilligt und die dritte
executive Realfeildietnng auf den

15. Dezember 1 8 8 0 ,
vormittags v0n 11 bis 12 Uhr, in der
Amlslanzlei mit den. Anhange angeordnet
w^o?n, dass die Pfandrelilität bei dieser
Feilbielunq auch unter dem Schiitznngö
wevt hintangegeben werden wird.

Die KK'ilationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Nicilant vor gemach em
Anbote ein l0proc. Vadiun» zu Handen
der Licilatilmscoinmissim, z>l erlegen hat,
sowie das Schätzungüprototnll und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Neuinarlt!, am
N . November 1880.

(4183—2) " Nr. 7553.

Erinnerung
an den unbekannt wo bcfindllchtn MallhäuS
V e u z h i z h und Franz Schuscha und

an die unbekannten Rechtsnachfolger.
Von dcm t. l, Bezirksgerichte Aoels-

berg wird den unbekannt wc> bcfindlichcn
Matthäus Veuzhizh und Franz Schuscha
und deren unliekanNltn Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
richte Anton Benö c von Obcrloschana
(durch Dr. Deu) die Klage auf Anerkennung
dcr E>sitz,lng dcr Ncalitäten Urd.-Nr. 727
und 727'/^ dcr Herrschaft Adclslierg ein«
gcliracht, w0iül)er die Ta^fal.!rl zur Ver«
Handlung dieser Rechtssache im ordentlichen
mündlichen Verfahren auf den

10. Dezember 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hier .̂erichts mit dcm
Anhange des § 29 all^. G. O. angeordnet
worden ist.

Da dcr Aufenlhallsort der Geklag-
ten diesem Gerichte unbekannt und' die-
selben vielleicht aus del» l. l. Eldlanden
abwesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Hercn Dr . Paul B.scha', l. t. Notar
in Adelsberg, als Curator »,(l ketuin
bestellt.

Die Geklagten werdm hieoon zu dem
Ende verständiget, damit sic allenfalls zur
rechten Z^it selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesen, Ge-
richte „anchaft machen, überhanpt im ord>
nungsmäßigen Wege einschreiten und die zu
ihrer Vcrthcidignng erforderlichen Schrille
einleiten können, widriqcns diese Rechtssache
mit dem axfgestclllcn Cnralor nach dcn Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhandelt
werben und die Gcllagtcn. welchen es
übrigens frei stellt, chic Rcchisbehelfc auch
dcm benannten Cnralor an die Hand zn
gebcn. sich die ans einer Berabiänmnng
entstehenden Fulg^n selbst brizumesjrn hadcn
werden.

K. l. Bezirksgericht Adclsberg, am
18, September 18^0.

(4026-2^ ^ ^

Uebertragung
erecutiver Feilbietungell.

Ueber Ansuchen des k. t-Ste..rw e
Loitsch (.mn.dcs h . k . k . A ^ ' M '
die mit dem Besche.de vom 3. I l " ' 1«°
Z. 4839. auf den 19. August. 1b- ^
wnbcr und 20. Oktober l. I . a«g rdtt
gewesene executive Fe'lbletmig 0"
Johann Zalaznik von Klrchdor H
N r ' 8 gehörigen, gerichtlich ^ I 7 , ,
geschätzten Realität «i'd Rects.-^l-
Urb.-Nr. 3 «ä Loitsch auf den

23. Dezember I s n l ) ,
2 2. J ä n n e r und
2 4. F e b r u a r 1 8 8 1 . .^

jedesmal vormittags 1 0 ^
mit dem früheren Aichauge uveri^

K. k. Bezirksgericht Loitsch, a,n Ibm
Ollober 1880. ^ ^ — ^ " ^

Uebertragung zweiter M ,
dritter erec. FeilbletuK

Ueber Ansuchen dcs H / " ' , ^ ^
Scherko von Zirkniz wird o,e n u ^ ^
Bescheide vom 9. I n m l. ^.. ^ o b e r
auf den 10. September und <- " ^
l I . angeordnet gewesene z w e ' ^
dritte exee. Feilbietunq der dem w . , ^
Vidmar von Vigaun Hs. -Nr " ^ e t c "
Nen. gerichtlich ans 1541 l- ^ ^ i "
Realität 8tid Rectf.-Nr. 406 ^ ^ ^ ,
lat wegen fchnld,gen 300 f l . ! - ' '
delil f lüheien Anhange auf den

2 2. D e z e m b e r 1 6 3 0 " W
2 6. J ä n n e r 1 8 8 1 , M s

ledesmal vormittags 10 Uhr, y l e ^
übertragen. . , , i7ten

K. k. Bezirksgericht Üoitsch. am
Oktober I8->0. ^ ^ ^ _ ^ - ^ ? ^

(47^1—2 " " '

Neassumienmg
dritter er.ec. Feilbietung-

Vom l. t, Bezirksgerichte " "
hiemit bekannt gegeben: . ^,, des

Es sei in der Erecutwnsl^ ^
Herrn Franz Peöe von Menmar ^ ^
Reassumierung der mit dem v/ I^^^s l tN
12. I n l l 1879. Z. 5835. ° ^ d "
Dezember 1^79anaeordnet gewc> ^ ^r
aber Werten drillen exec. «<!'" t z M "
dem KasparTvnden von Oabenl'l°« ?̂ d he-
Realität Urb.-Nr. 40 nä N e u b a ^ ^ g .
williget und zu deren Vornahme
satznng auf den ^^

23. Dezember l U » H s n'lt
vormittags um 9 Uhr, h l " ^
dem früheren Anhange a^oro ^ ^ „

K. t. Bezirksgericht Laas,
September 1880. ^ ^ - - ^ ^ 7 "

(4609—2)
Erecutive

Nealitäten-Verstckenl^ß
Vom t. l. Bezirksgerichte

wird bekannt gemacht: . < f «Zleuê
Es sei über Ansuche'' d e ^ . ^ „ g de

amtts Landstraß die exec. ̂  ^»va g"
dem Anton Tlefaniö von " ' ^ ^ ^ " .
hörigen, gerichtlich auf ,0 0 ^ ^

im Orundbuche der H e ^ ° ^ 9 ' / , " ,

kommenden Nealilät b c w M " ^ ^»r
drei sseilbietnngs^Tagsatz"Ngen,

die erste auf den , « s ^
22. Dezember ^

die zweite auf den
' 26 . J ä n n e r

und die dritte auf dcn ^
23. Februa r 1 8 » ^ 12 U

jedesmal vormittags °o> " aw'ord' .
Hiergerichts ,nit dem " " ° ^ a l t t " .,
worden, dass

!der ersten " ' d z w ^ ' ' ' „ ^ M t , ,
l „m oder über dem S c h a ^ ^,„sell)
der dritten aber aucl
hintangegeben « ^ e " " °,isse, " . . .

Die Acitalionöb d « sten.a^

insbesondere jeder L . c ^ ' t . r ^
Anbote ein ^ P " ' ^ z,, , , . 'e< ^

!der«ici tat lonscomm's'° '^^l ""d ^ ,
l sowie das S c h i i ^ n ^ ' ^ , c^ ^ ^
, Grnndbnchserttac " ' " ,„g,sehc" w "

^ " ^ ^ " Z e ^ ^ ^ ^
8. Oktober l880> ^ ^ ^
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^ i F " ) Glück»-] u* ««"'7 I
400 000 M t ^ . garantiert

L J ^ " W M » r k . Anzei(/e. d e r S t a a t .

EJnIiMlu„<r z u r i j^ f i e i i i g , l l l | r aM d c n .

de ^ewijiii-Cliaiiceii
ten llni S t u a t e Hamburg: garantier- <

grossen «eld lotterte, in welcher ,
0 IA>II. Über

^Milhonen 600,000 Mark :
ein»,, ^vwotyiien werden \

j.. iniiMiien.
'"tterS e w i n n f i d i e f )er vortheilhaften Geld- '
Losepnf'Mu c ! i e P l ang«"ä88 nur 90,500 .
ßer Irr T> S1I)(1 iolgeude, uämlich: '
Prämi» ?i- e Löwinn ist er. 400.UIMI Asark.f10 2«(),()()0 M ( 6 von' 4 0 0 0 M

! Toa 5 0 , 0 0 0 M. 214 ," 2 0 0 0 M. '
l • W0,(M)(»M. 10 n 1500 M.
1 » <>0,OO0M. 2 - 1200 M.
2 » 3<;>000,M. ! 538 „ 1000 M.
2 " *O,0üü M. j 676 „ 5 0 0 M. ,
5 " jJO,OOl»M. 950 „ aOOM.
2 » ^«5,000 M. 65 „ 2 0 0 M.

12 » 20 ,000 M. JüÜ , 150 M.
l " 15 ,000 M. 26345 „ 1 3 8 M. ;

24 " J4.000 M. ; 2300 „ 124 M. ,
4 " «0,000 M. ! 70 n 100 M.
3 " S«OO M. ; 7a00 Gowinno Ä 94 '

62 " « 0 0 0 M. und G7 Mark.
" öü(»O M. | 7850 GowinTioiUO

U,1(j , und 2«> Mark(

in 7 A1^?1611 «»lebe in wenigen Monaten
«cheiouj e i l u n ß e u e u r « i f l i e r e n Knt-

W 1 6 e r a t o Öewinuziehuög ibL u m t l l e l i
latent, u n d k o 8 t e t b i e r / u

; pnze Ori«>Lüs nur fl. 350,

•Wi die8e v o m *»*»»*» «»-
Tf>tW(' ' t e a OrlulMwliom« (keine '
^•«M U l )rüIucySie»! K^*«.»'»« l 'rni i«
(t<«fc|V l : l l*M«'l l l l l l lkK «!«•» I IC-
M«.* j , Sell»st nach den e i i t i V n i f e -

"»«*jf«'ml«Si von mir versandt.
Beben r . d o r ^e'l'eüigtc" erh&lt von mir
dem fit B,ClslClJI Originalloso auch den mit
tsft^a .aatSw*l>l)eu verBehenen Originalplan
H*»J'n . U l ^ l l a c n stattKcliabter Ziehung
i u l f t * <lio a n i t l i c l t e Ziehungsliäto

* lU<;II'ordert zugesandt.

s ® Auszahlung und Ver-
erfoii g d e r Gewinngolder
teresS,.VOM i l l l r ülrel^t an die In->ten B»r«»i|it mi f l u n t e r

^ J Jedü Iteslelluiig1 kaun man einfach
^^ uuseino I*o8t«Iii//ahlungbkurte odor
"̂* porrecnnimaiidierten Brief machen.

t " ^ Man wende eich daher mit den Auf-
'%on der nahe bevorstehenden Ziehung
^oer bis zum

30. November d. J.
^tauensvoll an (4583) 11- Ü
^uiuel SlecltKclicr NCII..

Banquier und Wechselcomptoir
s , ^ In I l i imhiarK.

L Im Verlago TOII
y> v' Kleinmayr & Fed. Bamberg

in Laibach
_i ist aoeben ergehiontn

•w ^lovenska

^ratika
•^^^ fctüek 13 kr. Wiedorvorkäufw «r-
ri^Trr—-^_"alton Rabatt.

^ . ' ^ Nr. 4605.

. l^ .Nec.Fci lb ietung.
^'Nölp," . lolsslosigscit des ersten Feil-

i " " ' l>"s wird am
>Uc,a« ^ z c m b e r 1 8 8 0 ,
> s z.r °". ^ bis ,2 Uhr. hier-
' > ' ä^ l " ' lxcculiven sseilbiet.ma

? f t Sl,- ' " ^ Urb..Nr. 4ss ^6 Herr-
^ " ^ ' c> l i « . ^lchlilteu und hicliel die

^<iwcr. ,. " " r um oder über dem
, tt.l ^ ' " ! " ' lz^r l im werden.

(470Ü—3) Nr. 21,739.

Executive
Fahrnissen-Versteigerung.

Bon» l. l. stüdt.-delcg. Vezirlsgerichte
ifalbach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Kraliö von Kremenca die executive Feil«
hielung der dem Michael Siemboo von
Armnldo-.f zustehendrn, mil sscrichllichem
Pfandrechte kclrgten und auf 60 si. ge-
schälten Besitz» und (Aenussrechte auf der
Wicoparzelle Nr. 1245 aä Steuergemeindc
Dobravca bewilliget lind hiczu drei Feil-
lileluügs-Tagsatznngen, und zwar die erste
auf den

1. D e z e m b e r 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r
und die dritte auf dcn

9. Februar 1 8 8 1 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittaaS,
l)iersserichts mit dein Beisatze angeordnet
worden, dass die N chlc bei der ersten und
zweiten Feilbirtnng nur um oder über dem
Schätzungswert, bei dcr dritten Feilbietung
aber auch unter demselben Schätzwerte
hintangegcben werden.

ss. k, M t . beleg. Bezirksgericht Lai.
bach, am 5. Oktober 1880.

(4611—:y Nr. 5108.

Executive
Nealltäten-Versteigelung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Landjlraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz P.
Hribar va:i Irss<niz die errc. Verstcigrrunn
dcr dcm Wiichael Äizjat von Oroßdolina
achürigcn, gerichtlich auf 2193 st. ge-
schätzlen, lin Grundbuche der Hnrschafl
Molriz «ud Urb.'Nr. l29 vorlonlinenden
Nculilät bewilliget und hiezu drei Fell»
bictnngs Tagsatznngcn, und zwar die erste
auf den

15. Dezember 1 8 3 0 .
die zweite auf den

19. J ä n n e r
und die dritte auf den

16. F e b r u a r 1 8 3 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uh^
ljleruerichtg mit dem Alchanne angeordnet
worden, das« die Pfandrealiliit bei der
ersten und zweilrn Feilbielung nur um
oder über dem Schätznngswerl, bei dcr
dritten aber auch unter demselben hint-
angkgcbcn werden wtrd.

Die Licitalionsbedinguisfe, wornach
insbesondere jeder tticilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
AcitatlonScommission zu erlegen Hut. sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchserlrnct lönnen in der dlesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirksgericht i?andstraß, am
8. Auaust 1880.

(4661—3) Nr. 5278.

Executive
Nealitätcn-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
belannt gemacht:

Cs sei über Ansuchen des Herrn
Franz Prtsche von Allenmarkt die rxec. Ver.
stllgernng der dem Johann Po»ot von
Klanec gehüligcn, gerichtlich auf 2820 fl.
«lschätzten R.lllilät Lub Urb.'Nr. 179 aä
Grnndbuch Herrschaft Schneeberg bewilll-
get und ljiezu drei Feilbietlings'TagsatzuN'
gen, und zwar die erste auf den

9. Dezember 1 8 3 0 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r
und die dritte auf den

9. Feb rua r 1 8 8 1 ,
jedcSmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
ln der Gcrichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalilät
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dcm Schätzungswert,
bei dcr dritten aber auch unter demselben
hintangsgcbcn werden wird.

Die Vicitationsbedingnisss, wornach
insbesondere jetWr Licitant vor gemachtem
Nnliolt ein lOpvuc. Vadium zu Handen
der Licltallonscommijsiutt zn erlegen hat,
sowie das Schiitzungsprolololl »mo der
Orundlmchskflrllcl lünnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Laas, am 6len
August 1880.

(4604-3) Nr. 4738.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des l. l. Steuer»
amlcS Landstraß die rrcc. Versteigerung der
der Anna Loelbar von Wolfsdorf gehöri-
gen, gerichtlich auf 1268 fl. grschätztrn, im
Grundbuche der Herrschaft Pleterjach »ud
Uib.,)lr. 179 voilommenden Realilät bê
williget und hiezu drei Feilbictungs-Tag»
satznngen, und zwar die erste auf dcn

15. Dezember 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

19. J ä n n e r
und die dritte auf den

16. F e b r u a r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis !2Uhr, in
dcr Amtslanzlel des l. l . Bezirksgerichtes
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten ifeilbictung nur um oder über
dcm Schätzungswert, bei der dritten aber
anch unter demselben hintangegeben wer-
orn wird.

Die Licilationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der öicilalionscommisslon zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl un', der
Grundlmchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
8. Oktober 1880.

(4708—3) Nr. 20,550.

Uebertragung dritter ezec.
3tcalitäten-Versteigerung.

Vom t. l. städl.-dcleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sci in der EfecmionSsache der
l. k. Finanzprocuratur in Laibach gegen
Josef Pislur von Piautzbüchcl die dritte
efflulivc Versteigerung der dcm Josef
Pis'ur von Piautzbüchcl gehörigen, ge«
richllich auf 3847 f l . geschätzten Realitäien
Einl.-Nr. 452 und 1201 »ä Sonnegg
von Amtswenrn übertrage»! u»0 hiezu die-
FeilbietunaS.Taasatzung auf den

1. Dezember l. I . ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, ln der
Gerlchtstanzlei mit dem Anhange an°
geordnet worden, dass die Pfandrealiläl
bet dieser Feilbielung auch unter dcm
SchätznngSwert hintangcgeben werden wird.

Die Licitallonsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
dcr LicitalionScommission zu erlegen hat,
sowie das Schütznngsprotololl und der
Grundbuchsrxlracl lönnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laiback, am 24. September 1880.
" ( 4 6 6 6 - 3 ) Nr. 6307.

Executive
Ncalitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laa« wirb
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Nikolaus
Popouiö (durch den Machthaber Franz
Lousin von Wcikersdurf) die exec. Ver.
steigernng der dcm Varlholmä T u ' l von
Rosenberg grhürige,«, gerichtlich auf 600 fl.
arschählen Realität »ud Urb.'Nr. 19s ^ä
Grundbuch Schneebrrg b^willi^et und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
dle erste auf den

9. Dezember 1 3 8 0 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r
und die dritte auf den

9. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
iedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
i " der Amlslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealiläl
bei der ersten und zweiten Feilbictung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Licilatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere j?dcr Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der LicilationScommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Glundlnlchsrrttact können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am bten
August 1880.

(4671—3) Nr. 3734.

Bekanntmachung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Adelsberg

wird hiemit belannt gemacht:
Es sei vom 24. Angust 1880 zu

Fiume Theresia Dcoet, mindj. Tochter oe«
söniylichen ungarischen Staatsbürgers
Lukas Devet, mit Hinterlassung eines in
hlergerichtlicher Verwahrung bsfindlichen,
aus österreichischen Staatspapieren be-
stehenden Nachlassvermögens gestorben.

Nachdem die lbnigllche Prülur in
Fiumc die Ucbergabe des Nachlllssoer»
mögens zum Behufe der von derselben
vorzunehmenden Verlassabhandlung be-
ansprncht, so werden alle diejenigen bster»
reichischen Staatsbürger oder in dem
österreichischen Staate sich aufhaltenden
Fremden, welche auf diesen Nachlas« alS
Erben, Vermächtnisnehmer oder Gläubiger
Ansprüche stellen zu tonnen glauben, im
Sinne des § 139 des kaiserlichen Patentes
vom 9. August 1354 aufgefordert, ihr«
Forderungen

b i n n e n der F r i f t von
d r e i M o n a t e n

nach der dritten Einschaltung dieses Cdicle«
so gewiss hiergerichls anzumelden, als
widriges der Nachlass an die königliche
ungarische Prälur ausgefolgt werden würde.

K. l. Vezirlsgericht NoelSbera, am
4. November 1880.

( 4 6 8 6 - 3 ) Nr. 5224.

Efec. Nealitätenverlauf.
Die im Grundbuche der S-adtgilt

Tschernembl 8ud Eurr . -Nr. 530. 5̂ 36
und 537 vorkommende, auf Aloisia Kra-
sovic aus Tschernembl vergcwährte, ae«
richtlich auf 500 fi. bewertete Realilät
wird über Ansuchen der l. l. Finanzpro«
curatur(nom.oeszu errichtenden Taubsllim«
meninstitules in Laibach), zur Einbringung
der Forderung aus dem notariellen Schuld«
scheine vom 7. Ianmr 1376. Z. 2Ü73,
pr. 19 ft. 66 lr. 0. W. s. A., am

10. Dezember 1 3 8 0 ,
14. J ä n n e r 1 8 8 l

um oder über dem Schätzungswert und
am

1 1 . F e b r u a r 1 8 8 1
auch unter demselben in der Gerichts-
tanzlel jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Mcistbiet-nden feilgeboten werden.

K. l . Vezirlsgerlcht Tjchernembl, am
30. August 1880.

(4699—3) Nr. 5304.

Exec. Nealitätenverlauf.
Die im Grundbuche des Gutes Smul

nud Urb..Nr. 33, Rectf.-Nr. 25 vorkom-
mende, auf Michael Simonii aus Wein-
berg vergewährte, gerichtlich auf 1ii60st.
bewertete Realität wird über Ansuchen
des Josef Simons von dort, zur Ein-
bringung der Forderung aus dem Ver-
gleicht vom 2. Juni 1874, Z. 4133,
pr. 141 fl. ö. W. s. «., am

10. Dezember 1 8 8 0 ,
14. J ä n n e r 1 8 6 1

um oder über dem Schätzungswert und am
1 1 . F e b r u a r 1 8 8 1

auch unter demselben ln der Gerichts»
lanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittag«
an den Meistbietenden feilgeboten werden.

K. l. Vfzirlsgericht Tschernembl, am
4. September 1880.

(4697—3) Nr. 4825.

E M . Nealitätenverlaus.
Die im Orundbuche deS Gutes Tscher-

nemblhof »ub Urb..Nr. 229 vorkommende,
auf Gertraud Losle au« Büchrl Nr. 11
vcrgewährtr, gerichtlich auf 500 fi. be-
wertete Realität wird über Ansuchen des
Johann Gramer von Nifselthal (durch
Josef Stinc von dort), zur Einbringung
drr Forderung aus dem Vergleiche vom
23. Februar 1877, Z. 1455. pr. 114 fl.
0. W. s. A., am

10. Dezember 1 8 8 0 ,
14. J ä n n e r 188 1

um oder über dem Schätzungswert und am
11. F e b r u a r 1 8 8 1

auch unter demselben in der Gerichts»
lanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittag«
un den Meistbietenden feilgeboten werden

K. t. Bczirtsaerlchl Tschcrnembl. am
14. August I860.
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DcfflnMcher Dank.
Die löbliche Direction der HolzstoffFabrik

in Zwischenwässern hat dcr l.cfcrtigten freiwil»
ligen Feuerwehr ftir ihre Vslbeiligung beim!
Löschen des Brandrs der Fabiit am 6, d, M.
nicht nur den in Rechnung gestellten Betiaa,
von 71 fl. 80 l r . sondern überdies auch noch
freiwillig einen weiteren Vetrag per 50 f l ,
zusammen also 121 fl, 80 kr,, gespendet,

Für diesen großmüthigen Act findet sich
das gefertigte Commando desto mehr veranlasst,
der besagten Direction den wärmsten Dank
öffentlich anszu sprechen, als das Institut noch
jung ist, und dem Vommando duräi derlei hu»
manitärc Spenden die Mittel geschaffen werden.!
die obschon stets pflichtlx'wiissten Mitglieder der!
freiwilligen Feuerwehr !>n Eifer ihrer aufopfern»
den, schweren Pflichterfüllung aufzumuntern. ,

Vischoflack, am 22, November 1880,

3a8 Commanllo lll'r srämill.Fmermesll:̂
<^. Kader. Z. Orundner ,

Hauptmanu. Adjutant.

Es hat sich gezeigt, dass Herr Malahovj t i , l
Orgelbauer in Laibach, odwobl Verfolgung lind !
Unglüctüschläge über sein graues Hnupl ge>
tommsn sind, noch immer einen frischen Geist
und ein feines Ohr bcwahlt hat uud heutigen
Tages noch als ein tüchtiger Orgelbauer an»
zuempsclllen ist.

ltr hat nämlich im vergangenen Sommer die
Orgel der Et. Pcterstirchc in Laibach, welche
er selbst im Jahre 1848 gebaut hat, gei ichtet
und gestimmt. Die Orgel hat 25 Ncaistcr mit
1328 Pfeifen, Tas ganze Pfeifenwert im Inneren
ist noch immer rein und ohne Schaden. Unsere
Orgel ist nun wieder herrlich und gut gestimmt,
und wir lunnen mit gutem Gewissen den Orgeln
daumcister Herrn Malalwosli sowobl in seinem
Fache wie auch als Klavierstimmer bestens an«
empfehlen. <4897)

Mehrere Musiker.

ssh Wäsche,
^ s eigenes Erzeugnis , nutz

" -W»33^^ bauptpldl), l4l51<21
^lm» Prciscvurautc franco.

Avis für ZsiliiftlciflciBfllc.
womit Ich oie «l̂ re haue, oen P. 4,, ̂ amucidslldcu ucmnnt zu grbcn, dass lch hier clnigss
Zeit die zahnärztliche Praxis ausüben werde, Zlihnopcratioiicn mit u>,d ohncNarkose, Plo?>.»
Vierungen mi t Kryftattssold »nd anderen daii^rdastm Fiillmiticln vornehme, sünstiiäü'
Pieccn und ganze Gcblssc nach der neuesten amerikanischen Methode anfertige nud bc-
ondcrs auf meine V c l l u l v l b (Äcbisfe ausnicrtsam mache.

Zv. Kirschfetö,
Zahnarzt aus Wien.

»rdiniert täglich von 3 bis 12 Uhr vormittags und von 2 bis 4 Uhr nachmittags im Hotel
Elephant, I i m m e r N r . 4« und 47.

^ Vorthcilhafte Gruben», FabritS- und Keller-Lampen für
^ Petroleum und Ocl
H in jeder Lagc, selbst mit nach uiilcn gehauener Flamme brennend ohne Ocl«

Verlust durch Auslaufen, Das gus^ciscruc ^rhäusl- .V uiit dcr mrssinssensu Ver-
M ^ ^ » schllissschraubc N garantiereil unbegrenzte Dauelhasligkeit Preis per Duzend
O « ^ ^ l ^ 25 fl., per Stück <i fl, 50 lr incl, Pcrpnsiuüg ab Vi>n gegen Nachnahme.

Arno ld Adamn,
^ ^ ^ ^ W i e n . 1 . Rothenlhurnl l^astc Nr. : : : i . (408-',, ?; ::

An:nelönngen
auf die demnächst zur Emission gelangtndcn

3proc. Prinnien-BMgntmucu
der k. k. privilegierten allgemeiucu österrcichischeu Bodencredit> Anstalt,

deren erste V e r l o s u » l g mit dem

Haupttreffer vou 5<tt,OQN f l .
schon am 1L. Kebrnar I^l^i. staUfindet, zum Emifsionscinse von Wl/ , Procent werden bis

länastens 24. November d. I . eutgegolgenummcil bri

I .E .Mayer , Wechselstube.
Laibach, 17. November 1880. (4826) 3—3

• I As • T T Z T ^ ^ ^ ^ ^ ^ n ^ ^ B (K k- Priv -Markcn-Sclmti.
m 43P Ü I I A S i • A T A A )i kl 1 1 M H rar's- •1SH" 1>r;i'"iî t.)
H BP^nl • I H i • Bw fl JB H I n ^ L j • 1)ei'lllicil>r(Ji)<i-antiscp-
H Qp^H • I yV • y l H ^^1 H I I^^Bl tiscliua Consnrriorun^s- und
H ^^^B £ I A 1 I I ^B M f Ä PrHS-rvativmiltol zur hj- I
fl K^^^^^^^^aS^^^^^B^^^^^^^I «ienisohou Pilots dosMnn- i

B I^WflVPfPVPBHPPPPPfl doH lln'1 'Sclmtj.uiitk'l ^o^on
V >3U H f • 1 1 I • *Wk t i l ̂ C »A odA ,1 (^ A mia.Huiatiscli.i Junction von I

• W i l l 11 v I I D J i v t V i Jm k w/H Dr r-M-V A HK|;-
•fflTBffBBglrl ^ ^ 1 JSßß M J J l\f U WeEucnllpiiis-Miind- {
• H H n r i i H a H H B a a M n B i M B B S Eŝ nz tugt>.i.jn uuw,n
Geruch aas dem Munde ansrenblickHcii und nachhaltig; ist om siclioro.s Mittel gngi«n I
Zahnweh vou carlslscn Zitlinen; — assaniert dio Luft in Kraukonzimmorn gründlich '
orflillt dia Räume mit bolübcndum Duft. " ' |

Die k»is. rusa i soho Ro^ io rung hat disi K u calyptus-Mun d- Es.so nz in don j
öffentlichen Ileilanstalton als Dosinfoctionsmittol dor Krankenzimmer und als Heilmittel in 1
parasitären Affoctioneu des Mundes und der ßachonbühlo eingeführt I

Preis eiiie© Flacons fl. l"2O.
Vorräthig i» allen ri.'nommiorten Apothekon und Parfumorion der üsterr.-ungar. Mon- I

archie und do« Auslandes. Hauptdepöt boi I

Felix Griensteidl, Wien, I., SonnenfelBgasse 7.
«̂8f* B<-> a"en unseren Depositcnron ist auch Dr.C. M.FAItEKS altiicrllhmte, I

•«hon im Jahre 1 S«J2 zu London mit dor grossen rrelsmedaille ausgezeichnete I
k.k.priv. Puritas-MuiHlseife xur hygienischen Pfleye des Mundes und ConscrYlernug I
der Zahne stet« Torrtfthlt,'. I

In Laibach xu haben bei C. Karin*er und Ed. Mahr. (426ö) 10 » 11

! Hsen-cheschäst ̂
k " des 3 zt

e^ Stefan Nagymltaibachsz
^ I H ôcnlveeänllerunss. ^ 2
> ^ Ich erlaube mir die höflichste Anzeige zu machen, das» ich mein s"t ^ ^
^ ^ mehreren Jahren im a/wcsenon Ttroy'schen Hause bestandini'« Cuengciaia»! ^ , ^
^ ^ in das Haus des Herrn C a r l A a l l e , , ) y

1 ^ Nathhautplatz Nr. ̂  uebc n dem Magistratsstebiiude, cZ ̂
^ 2 " verlegt habe. . ' H
^ ^ Indem ich meinen hoiljvcichllen Htundcn j i i l daö bisher geschcnltc ^
^ N Vertruuen ergebenst danle, !>itte ciüch um ferneren werten Zuspruch m>o ^ ^
^ ' cms'sshlf mich hochacf.lunsssuoll l ^ ^ ) ̂ " ' 3 ^

e Stesun NnW, ß

M.Aemmnns !l
^ »'
^ Laibach, Clophautcugasse Nr . U , «»

Wintcr-Nöllc von . . . f l . 14 aufwärts, > '
' Ltoff-Mentichitüfft von „ I t t „ « '
' Lodcll-Melltschiioj;s „ „ l.l „ « '
' Lodeu-Slllkos uon . . . „ (j „ « '
' Winter-Hose , . . . . 5 „ ' '

° Große Auswahl in Knaves mV !̂
! KmderMeidern ;!
, zn billign Prt'is<>n. ,

> Zccs Hleueste für" Zcnnen «'

:Uml)üllcn-Mnutl,ux-P«lctllt!'''

! M . Aeumann, !!
üaibach, Elephantengassc Nr . U . ' ^

> Apotheker I . Nussbamners »
> ! Mellicimllweine! >
! !!El)im-Eisen-WnlmMlein!l >
^ Las zuverlässigste und unfehlbarste Millcl zilr: W

l Klutuerntung unll ZlntseiniguG >
» zur schnellsten Vrhe^ung von: V ln la rmut . Alcichsucht, Maaenkideü. K ^ ' W l
> der Gefchlechiütheile. namentlich U n f r n c h t b a r i l i t und M a n n e s s c h ' " " ^ , s »

! Ekiun Mngumin, „,»
U reine« Chinin m einer dem llörper zulräglichslen Form "llsialteno, ^ i v e l ^ > »
« SlärsuiigSmittel. namentlich für K i n d e r und F r a u e n nach i ibc i ' s t " ' " " " « >
D Kranlhoiien. ., ̂  !" i!>»z M
H berr Profcssor uud Tan i l ä t ^n th D r T h a l e r a» der GebaM"!" «
» spricht sich fulgeüdermaszc» über mciü Fabrikat al>«: . >.-« ylpc'lhclc^ « »
» „ Ich ln'stiwgc hirmit, das^ ich in d^n Chiua^Eiscn-Malaaawel» " ^ . l c ' " ' ' « l
> I . N u s ^ b a u m e r in Klagciu'iltt ei» Mi lk ' ! oou a »?gczc i ' h n c t e l , < ^ » »
> v e r d a u l i c h e r Ar t gcsundrn habe »nd dasselbe sehr l'"pf''l>!cn fcnin- ^ ^, ^
V Professor Dr. S. V. ̂ " ^ ^ ^ a > " > " >»
V „Dcr <^sc>tig-c besläügt mit Ve.gniigcn. daŝ  dcr (5l)i"a E,ft«'^ ^ ̂  l i ch " «
» des Aplill,ele>z I . N n ^ ba » mer in Klag.'nsu.t eiu Pr.ipnat " " > / .citl!"g ^ W
» Güte und W i l l i a m s it ist nnd in s.in^r Eigenschaft «"'. ̂ . l ^ m ' ' ^ ..' ^ »
> die Veidamlü« anregend ».^.1« «.12.Hc-2.-Vi2. Eiscnpmparale lielw ^„^.rn'«- »
» ( ^ " 6 ) 7 ^ ' '^iilmch. W
2 D « x , H ^ i-2-r I l l i ^ i ^ -. bei Apotheker tt. I ' l e e o ' i m ^ ^ ^ ^ ^ ^

Prucl und Verlag uon Jg. v. K le inmayr ^ Fed. B«mbcrg>

Dr. HirscJi


